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8. Jahrgang 1921 DAS WERK Heft 1

der großen Frage der Höhe der Lebenshaltung.
Der Ausgleich der Arbeitsbedingungen bei allen
Völkern ist die notwendigste Vorbedingung.

Stand für den Engländer die Durchführung des

Mindestprogrammes im Vordergrund des Interesses,

so bildete für uns Kontinentale die alte Frage:
Ersatz des Miethauses durch das Einfamilienhaus
den wichtigsten Gegenstand der Unterhaltung. Wir
hatten unser Augenmerk darauf zu richten: welche
baulichen und organisatorischen Bedingungen
vermögen dem Kleinhaus einen Vorsprung gegenüber
seinem großen Konkurrenten zu geben?

Die an die zweitägigen Verhandlungen sich
anschließenden, vier Tage währenden Besichtigungen
haben für diese Frage viel Wertvolles beigebracht.
In Bristol lernten wir am ersten Tage das ganze
von den Gemeindebehörden geplante und durch¬

geführte Unternehmen kennen, das auf den Bau

von 5000 Häusern abzielt und gleichzeitig die
Sanierung der inneren Stadt ins Auge faßt. Der
zweite Tag war der Besichtigung der von der
Regierung während des Krieges für die Militärwerkstätten

von Woolwich errichteten Wchnhausbauten
gewidmet. Der dritte Tag führte uns in eine Reihe

von Unternehmungen der Londoner Ortsbehörde,
dann durch Landbezirke mit entsprechenden
Wohnhauskolonien und schließlich auf das Gelände der
neu erstehenden zweiten Gartenstadt, der Schwester

von Letchworth. Am vierten Tage wurden die
planmäßig durchgeführten Wohnungsbauten der
Stadt Birmingham besichtigt, dazu die von Cad-

bury in Bourneville angestellten Versuche über
billige Bauweisen.

(Fortsetzung folgt.)

Marmor-Industrie
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Das Bauen wird billiger
bei Verwendung der vorzüglich bewährten

Euböolithfussböden
für Fabriken, Geschäfts-, Schul-, Wohnhäuser und Spitäler

Euböolithwerke A.-G., Ölten
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Buchhandlung r»

Kunst, Kunstgewerbe u. Architektur
Auswahlsendungen - Grosses Lager

ZIEGEL A.-G. ZÜRICH
Beste Bezugsquelle

für

Bedachungsmaterialien
aller Art, naturrot und

altfarbig
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Die
führende Firma

in Marmor- & Granit-
Arbeiten

ALFRED SCHMIDWEBER'S ERBEN
DUFOURSTR. 4 / ZÜRICH 8

CIP/-UNION

ZWISCHENWANDPLATTEN

A.C. ZÜRICH
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Verzeichnis von Lieferanten
an den in diesem Hefte veröffentlichten Villenbauten.

Erd- u. Maurerarbeiten: F. Dangel, Zürich 2.

Schoferkamine: Aktienziegelei Allschwil.

Ortogonbalken: Brenneisen & Co., Weesen.

Granitlieferung: A.-G. H. Schultheß, Bodio.

Gipserarbeiten: Gebr. Grob, Zürich 7.

Bildhauerarbeiten: 0. Münch, Zürich 7.

Glaserarbeiten: C. A. Bär, Glarus.
Fensterfabrik Kiefer, Zürich.

Jalousien u. Rolladen: W. Baumann, Horgen.

Marquise: F. Gauger & Co., Zürich 6.

Schreinerarbeiten:
Gygax, Limberger & Co., Zürich.

Beschläge: F. Bender, Zürich.

Türschoner: Zelluloidwarenfabrik Zollikofen.

Heizungs- und Kochherdanlagen:
Gebr. Sulzer A.-G., Winterthur

Kunststeine: J. Obi, Zürich 2.

Entstaubungsanlage:
Hirzel & Cattani, Zürich.

Cheminee: Gebr. Mantel, Elgg.
Elektr. Installationen:

Baumann, Koelliker & Co., Zürich.
Boden-u.Wandplatten: Sponagel &Co.,Zürich.
Linoleumbeläge und Teppiche:

Forster, Altorfer & Co., Zürich.
Meiserplatten: J. A. Ackermann, Mels.

Gartenanlagen: A. Bodmer, Zürich 2.
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XXXII Papier aus der Papierfabrik Biberist
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Anlagen für moderne Wohn- und Geschäftshäuser

E. GROSSENBACHER &Co., St.GALLEN
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I Einbanddecken
für die Zeitschrift

| „DAS WERK" |
I liefert zum Preis von Fr. 3.— 5
S die Buch-und Kunstdruckerei |
| Benteli A.-G., Bern-Bümpliz. |
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MOBELWERKSTXTTEN

FRITZ KIENHOLZ, BRIENZ

Innenausbauten, Einzelmöbel
in bekannt künstlerischer und
solidester Ausführung

BAUGESCHÄFT MUESMATT / BERN
Fabrikstrasse 14 ALB. SCHNEIDER & Cie. TELEPHON 244

Spezial-Geschäft für Zimmerei, Schreinerei und Fenster-Fabrikation
Ausfährung von Chalets, innerer und Süsserer dekorativer Holzarbeiten, Zimmer-Einrichtungen

Dampfsäge, Holzhandlung

AKTIENGESELLSCHAFT
CARL HARTMANN
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Stahlblech-Rolladen / Holz-
Rolladen / Roll-Jalousien /

Roll -Schutzwände
Scheren-Gitter / Eiserne
Schaufenster-Anlagen /
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W.SIEGFRIED&C2
INGENIEURBUREAU

FÜR

ARMIERTEN BETON
HOCH- und TIEFBAU

Nur Projektierung Keine Ausführung

BERN
Brunnadernstrasse 53

TELEPHON 62

BIEL
Unionsgasse 5
TELEPHON 1552

ZENTRALHEIZUNGEN ft™*«
JOS. MEISTER ¦ SOLOTHURN teleph. s.ai



RUPPERT, SINGER & CS?
AKTIENGESELLSCHAFT

:-: Telephon Selnau Nr. 717 :-: aW\fjT9Ti^HT Telegr.-Adr.: Ruppertsinger,Zfirieh

Tafelglas n. Spezialgläser ea gros, Spiegelmanufaktnr
Grosses Lager in allen Glassorten. & Beste Bezugsquellen für jede Art von Fensterglas,
Spiegelglas zu Schaufenstern, gerade u. gebogen.® Facettierte Spiegelgläser in allen

Formen, polierte Spiegelgläser su Schiebetüren, Waggonfenstern, Autoglacen, Möbeln,

Tablars. ® Rohgläser zu Dachverglasungen aller Art in Stärken 8-4, 5-6, 6-7, 7-8,
9-10 mm, sehr grosses Lager und grosse Auswahl in Massen. ® Drahtglas, bedeutendes

Lager und prompte Bezüge ab Hütte.® Kathedralglas, Klarglas, Ornamentglas in Weiss

und Farbig, alle Muster undgrosse Farbenauswahl. ® Bodenplatten am Stück zum
Zuschneiden und abgepasste Dimensionen mit Zeichnungen.® Fabrikation von begehbaren
u. befahrbaren Glasrösten mit prismatischen Glaseinsätzen. ®f® Prompte Lieferung der
besten Produkte der Fensterglasfabrikation sowohl von unserm Lager als auch ab Hütte.

URECH & HÄG1, ZOFINGEN

M0BEL-U. POUTERGESTEU-FABMK
GEGRÜNDET 1890
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Haben Sie
Bedarf an

¦Rfc | Ja WLM »KOPIEN (Heliographie, Piandruck, Zinkdruck, ein- undr 1 Mfl —— .----. mm^ _.._¦_ _. m mehrfarbig)

oderTECHNISCHEN PAPIERENWenn ja, wenden
Sie sich gefi. an die

LICHTPAUS- & PLAN DRUCK-ANSTALT ED. AERNI-LEUCH, BERN
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Mir,.Sifca'
gestopft und gedichtet!
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•SIKA-Zur staubtrockenen Abdichtung gegen Grund- und

Bergwasser, Schlagregen und Feuchtigkeit.
Widersteht erproutermassen dem grössten Druck.

Prospekte und prima Referenzen. / Muster ZU VergleiChsproben I
Obernehmen Selbstausführung oder stellen
Personal, und leisten weitestgehende Garantie.

Kasp. Winkler & Co. / JUtstetten-Zürich E&i
FABRIKATION ALLER CHEM.-BAUTECHN. ARTIKEL

TELEGRAMME: „SIKA"
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